
Meine Hongkong-Reise (Jaden Wu)

Der erste Tag in Hongkong war anfangs wirklich schön, aber das Gefühl änderte sich schnell, als 
ich die ersten Stunden dort verbrachte. Ich landete am Flughafen, wurde von meinem Freund 
abgeholt, und wir fuhren mit dem Airport Express, der war zwar ziemlich teuer, aber immerhin 
schnell. Dann ging es weiter zum Studentenwohnheim. Die Anmeldung und alles drumherum 
liefen relativ problemlos, aber als ich schließlich in meinem Zimmer ankam, fühlte es sich 
erstmal komisch an. Keine Menschen, die Sauberkeit ließ etwas zu wünschen übrig und die 
Einsamkeit kam mir fast schon wie eine Welle entgegen. Wäre mein Freund, Jerry, nicht abends 
wieder gekommen, um mit mir essen zu gehen, wäre ich wohl einfach völlig allein geblieben.

Ein Tipp für zukünftige Austauschstudenten: Kommt besser vorbereitet! Nehmt Bettzeug mit, ein 
bisschen Reinigungsmaterial, und für alle, die wie ich auf frisches Obst stehen: In Hongkong sind 
die Preise dafür ziemlich hoch, also genießt in Deutschland vorher noch ein paar Äpfel und 
Bananen.

Die ersten Wochen waren echt einsam. Bis auf die kurzen Besuche von meinem Freund, der auch 
noch seine Bachelorarbeit schreiben musste, war ich viel alleine. Ich hatte die Hoffnung, bei den 
Veranstaltungen für Austauschstudenten neue Leute kennenzulernen, aber das war eher ein 
Reinfall. Die meisten waren bereits in Gruppen eingeteilt und ich war irgendwie der Außenseiter. 
Mit der Zeit habe ich zwar immer mehr Austauschstudenten kennengelernt, aber die echten 
Freundschaften entwickelten sich erst später, als ich durch Zufall auch ein paar lokale Studenten 
getroffen habe. Ein bisschen lustig, wie das alles zustande kam.

Ein kleiner Fehler meinerseits war, dass ich im Fachbereich Werbedesign landete, was nicht so 
weit von meiner ursprünglichen Ausbildung entfernt war. Dadurch habe ich in vielen Vorlesungen 
nicht wirklich viel Neues gelernt, außer in einem Fach, das mich sehr interessiert hat: Chinesische 
Typografie. In diesem Kurs lernte ich die Anatomie der chinesischen Schriftzeichen und die 
verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten. Die Professoren waren unglaublich freundlich, und 
ich hatte oft interessante Gespräche mit ihnen. Das war definitiv ein Highlight meines Semesters.

Was die lokalen Studenten betrifft: Die sind super schüchtern, besonders im Umgang mit 
Austauschstudenten, die nicht asiatisch aussehen. Das liegt weniger an einer persönlichen 
Abneigung, sondern eher an kulturellen Unterschieden. Diese Hemmschwelle überwinden zu 
können, war eine der größeren Herausforderungen. Dennoch muss ich sagen, dass das Semester 
für mich eine wahre "Kulturbombe" war. Ich habe so viel von den Menschen dort gelernt auch ihre 
Arbeitsmoral, den Umgang miteinander, und wie Universitäten in Asien im Vergleich zu denen in 
Europa organisiert sind.

Die Universität in Hongkong war riesig, mit zahlreichen Aktivitäten und viel Platz für die 
Studierenden. Auch die Technik war auf dem neuesten Stand, was für mich als Designstudentin 
ein echter Pluspunkt war. Ich hätte definitiv nichts dagegen, öfter nach Hongkong zu reisen und 
in der Zukunft eventuell mit Studierenden der Universität zusammenzuarbeiten oder über 
mögliche Partnerschaften zu sprechen.

Ich bin sehr dankbar, dass ich diese sechs Monate in Hongkong verbringen durfte. Es war eine 



unglaublich bereichernde Erfahrung. Die Stadt selbst ist wunderschön und bietet einen perfekten 
Kontrast zwischen Natur und Stadtleben. Besonders die öffentlichen Verkehrsmittel sind 
unglaublich effizient, da kann Deutschland echt einpacken. Das wird definitiv einer der Dinge sein, 
die ich vermissen werde. Aber auch das leckere Essen, das ich wirklich in vollen Zügen genossen 
habe, ist ein weiterer Grund, warum ich anderen Studierenden empfehlen würde, ein 
Auslandssemester in Hongkong zu machen.

 
Alles in allem war es eine Erfahrung, die ich nie vergessen werde. Und für alle, die an einem 
Austauschprogramm interessiert sind: Macht es! Hongkong hat unglaublich viel zu bieten, und 
die Zeit dort wird euch sicher prägen.
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